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Ein Stiergcfccht

Äm Morgen nach meiner Ankunft in Madrid kam

ich in die Straße Caretas und fand sie von dichten
Menschenmassen gesperrt Es war das Bureau der
Stiergefechte das man hier belagerte und ein aller
Herr gratulirte mir zu so guter Stunde hierher ge
kommen zu sein da der berühmte Montcs der beste
Torero Stierkämpfer aus dem Conservatorium von
Sevilla der Abgott der Nation dessen Bild indem
Schlafgemache jeder schönen Spanierin hänge diesen
Abend hier auftreten werde

Die breite Alealastraße war zu schmal um das
Gedränge des Menschenstromes zu fassen der sich seit
drei Uhr ohne Unterbrechen und stets anschwellend ge
gen das schöne Thor vonAleala hinabwälzte vor dem
der Platz der Toros Stiergefechte bereits dicht besetzt
war denn die Anzahl der außen Stehenden und War

ten
Aus Morgenland und Abendland Vom Verfasser der
Cartons Stuttg 1L4I

XI III Iahrg 21
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tenden ist in der Regel eben so groß wie die der be
günstigten Billetbesitzer Ein majestätischer offenerCir
cus mitamphitheatralischen Stufen schien bereits dicht
besetzt als ich eintrat immer mehr Menschen drängten
sich herein und bald war der große Raum so angefüllt
daß man nur noch übereinander aufgeschichtete Köpfe
und auf der Seite wo die Sonne hinfchien weiße
runde Scheiben unterschied um ihre Strahlen abzu
halten Ueber dem Amphitheater läuft eine Reihe
Logen mit Dach herum die theuersten Plätze aber
nicht die besten weil man zu ferne vom Schauplatz
ist Zwischen der rothen Barriere der Arena und den
untersten Stufen führt eine breite leere Galerie herum
der Zufluchtsort der Toreros

Wer glaubt noch an das Mährchen von spani
schem Ernst und Ruhe nachdem er in ihren Toros ge
wesen Das Brausen dieses Meeres drohte bedenklich
zu werden zehn bis vierzehntausend Menschen harr
ten hier unter allen Zeichen der lebhaftesten Ungeduld
in den sengenden Sonnenstrahlen des ersehnten Kam s
pfes dieser animalischen Tragödie welche die Ner
ven des Fremden erschüttert und die Fibern des Spa
niers zum Entzücken spannt Der Corregidor tritt in
seine Loge und schmetternde Trompeten verkünden
den Anfang des Festes Der antike Circus nimmt nun
seine so eigenthümliche Würde an tiefe Stille tritt
an die Stelle des lauten Verlangens die Flügelthü
ren öffnen sich und die alterthümlich gekleideten Al
guaziles reiten in die Arena und säubern sie von de
sie bedeckenden Menschen Von nun an ist das Volk
hier Souverän keine höhere Macht giebt es als sei
nen Willen und eine hohe Feierlichkeit legt sich über
diese ganze Erscheinung deren Ursache schwer zu er
klären ist Freilich mag der Eindruck noch mächtiger
gewesen sein als diese Stierkämpfe noch nach Sitte
der Turniere auf großen Plätzen der Städte gehalten
wurden wo die Zuschauer an den Fenstern standen
und die Ritter selbst die wüthenden Thiere bekämpf

ten
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ten wie die maurischen Romanzen noch so rührend
und grausenhaft erzählen

Nach kurzer Pause öffnet sich eine andere Pfor
te und der ergrimmte Stier rauscht herein und hin
ter ihm schließt sich wieder die Wand Verblüfft von
dem Anblick der unermeßlichen Menge deren Augen
auf ihn gerichtet bleibt er mitten im Cireus stehen
und sieht sich um und scharrt mit den Füßen den
Sand auf und brüllt laut Jetzt erblickt er die drei
Pieadores die ruhig und kaltblütig mit festeingeleg
ter Lanze seiner warten und ihre Pferde im Achtel
links gegen ihn gewendet haben Die Pferde haben
die Augen verbunden ihre Reiter haben aber doppelt
mit Rindeleder am Knie besetzte Beinkleider und Stie
feln an tragen gestickte Jacken und altspanische graue
Hüte und führen die Lanze frei in der rechten Hand
nicht bestimmt zu todten sondern die Wuth des Thie
res herauszufordern Welche Spannung welche
Angst ergreift die ganze Versammlung Ein leises
Beden zuckt durch den ganzen Raum Was wird er
thun ist er brav greift er on oder flieht er dies
sind die großen Fragen die jetzt entschieden werden
sollen Lange betrachtet der Stier seinen ersten Feind
der ihm den Speer entgegen hält Er steckt die vor
dem Beine vor wie wenn er sich den Anlauf nehmen
wollte er senkt die Hörner zum Stoße jetzt ist der
Augenblick wo er ihn durchbohrt und er wendet sich
um und geht ruhig auf die Thüre zu 01 mslo
n i o ei tvro klingt es von allen Tribunen der
Eticr wird ausgepfiffm verhöhnt allein die Piea
dores kennen ihren Feind und bleiben auf ihrem Po
sten Der Stier kommt zurück da er keinen Aus
weg findet brüllt laut und läuft gerade auf den
dritten Picador los der ihn am wenigsten erwar
tet Hjcr spießt er das unglückliche Pferd hinter der
Sattelgurte hebt Roß und Reiter in die Höhe läßt
den Reiter in dieser furchtbaren Stellung wie wenn
er ihn dem Publieum zeigen wollte und schleudert

dann
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dann beide zu Boden daß der Picador unter dem
Pferde wie todt liegen blieb Dann wendet er sich
mit Gebrüll zum zweiten spießt das Pferd mit einem
Horn wirft es um und der Reiter schwingt sich in
diesem Augenblick zur Seite und entkommt mit ei
nem Satze in die Galerie Mittlerweile hatte sich der
erstangegriffene Picador unter seinem Pferde aufge
arbeitet und dieses wieder auf die Beine gebracht
Es war gräßlich anzusehen wie die Eingeweide dem
armen Thiere bis zum Boden herabhingen allein des
sen ungeachtet wurde es wieder bestiegen und mit
Spornstichen zum Gehen genöthiget Vergebens bot
aber sein Reiter dem Stier den neuen Kampf an und
menschlicher als die spanische Nation die solchem
Schauspiele zujauchzte wendete er sich jedesmal ab
sobald sich das bluttriefende Pferd schwankend unter
der Last des Reiters ihm näherte Er hatte es ja
besiegt und verschmähte das Sterbende zum zwei
tenmale anzugreifen Allein wie empört durch die
Schamlosigkeit der rohen Menge die ihn durch ihr
Zurufen der Feigheit bezüchtigte stürzte er sich plötz
lich in zwei Sätzen auf den noch unversehrten Käm
pfet warf Mann und Reiter nieder und würde den
Reiter getödtet haben wenn nicht in diesem furchtba
ren Augenblicke alle Banderilleros in die Arena ge
sprungen und durch ihre Tücher seine Aufmerksam
keit auf sich gelenkt hätten Lautschallende Applau
dissements krönten jetzt den tapfern Stier und nun
begann ein kleiner Krieg der mit zu den schönsten Er
scheinungen dieser gefährlichen Spiele gehört Leicht
gewandt und keck umschwärmen zwölf in weißseide
nen Strümpfen rothem oder blauem kurzem Bein
kleide und reich in Silber gestickten andalusischcn
Jacken gekleidete Banderilleros den immer rasender
werdenden Stier und necken ihn mit ihren bunten
Tüchern die sie bald über den Kopf werfen bald
vor ihm hinlegen und sich rasch über die Schranken
retten wenn er sie verfolgt Oft fehlen nur Zolle

daß
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daß er einen erwischt und er nimmt dann gewöhnlich
Rache an dem zurückgelassenen Tuch das er grim
mig zerstampft oder mit den Hörnern gegen die Bret
terwände rennt und sie demolirt Nun versehen sich
die Banderilleros mit ihren Wurspfeilen von denen
sie den Namen haben und die mit weißen Bändern
umflochten und mit Wiederhaken an den Enden ver
sehen sind Diese nun dem Thiere in den Nacken zu
schlagen erfordert die größte Gewandtheit und ist
glaubeich die schwerste Aufgabe im ganzen Kampf
spiele Der Banderillero läuft gerade auf den Stier
zu der ihm der Beute endlich sicher entgegenstürzt
Schon halt er ihn zwischen den Hörnern schon senkt
er den Kopf um ihm den Todesstoß zu versetzen da
empfängt erden Pfeil auf den Hals geschlagen und
der kühne Thäter entschlüpft mit einer unbegreiflich
raschen Wendung Ein Zoll ein Haarbreit entschei
det hier über Leben und Tod allein schon umschwär
men alle andern Banderilleros das schnaubende Thier
und hängen ihm von beiden Seiten ihre Pfeile ein
bis es ganz außer sich vor Schmerz und Wuth ein
wahres Löwengebrüll aueslößt und ganz rasend auf
seine Peiniger losstürzt Von nun an wird der Kamps
sehr gefährlich und der Stier von den anhängen
den Haken gestachelt und in der Unmöglichkeit sie ab
zuschleudern noch wüthender gemacht kennt keine
Furcht mehr jagt die Banderilleros in der Arena
herum und folgt endlich einem derselben mit einem
Satze dessen glaube ich kein anderer Stier in Eu
ropa fähig wäre über die Barriere in die Galerie
Aber das Opfer seiner Rache war entflohen und alle
Toreros und das unten sitzende erschreckte Publieum
schlugen nun auf den unglücklichen Stier los dessen
Leiden indessen noch kein Ende nehmen sollte Durch
eine Doppelthüre wieder in die Arena geschoben be
trat er am ganzen Leibe mit Blut bedeckt zum zwei
tenmal den Kampfplatz und schien nicht wenig ver
wundert sich wieder hier zu finden Es war ein

feicr
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feierlicher Augenblick wie der Stier sich überall um
sieht und nun gleichsam die nahende Katastrophe ah
net als die Trompeten schmettern und ihm gegen
über der Matador erscheint den bloßen Degen unter
dem purpurrothen Mantel bergend den er allein tra
gen darf Er fixirt seinen Feind und sie stehen eine
Weile Aug in Aug gegenüber Dann scharrt er mit
den Füßen bückt sich nimmt seinen Anlauf und
überrennt seinen Gegner der seinen Stoß nicht gut
angebracht und nur durch die Geistesgegenwart der
umflatternden Banderilleros gerettet wird die durch
ihre Tücher ihn ablocken und durch ihren ganz eigen
thümlichen Zuruf seine Aufmerksamkeit auf sich wen
den Der Matador hatte sich ungeschickt benommen
und wurde ausgezischt Er suchte seinen Fehler gut
zu machen allein sei es nun daß der Stier durch
Blutverlust schon zu sehr erschöpft war oder seinen
Gegner verachtete er konnte nicht mehr zum Angriff
gebracht werden bis der Matador ihn so sehr reizen
und stacheln ließ daß er nochmals aber matt auf ihn
einrannte wobei er den Todesstoß ins Genick empfing
mit dem aufstehenden Schwerte im Nacken noch eini
gemal wie Rettung suchend herumlief sich dann sei
nen Platz zum Sterben auesuchte niederfiel und mit
einem brüllenden Seufzer verschied So endete der
erste Auftritt dieses Drama s unter dem Toben und
Schreien der Menge Drei elegant aufgeputzte Maul
thiere kamen angeschirrt aus den Coulissen und schleif
ten zuerst die beiden todten Pferde und dann den ta
pfern Stier davon und die Diskussionen im Publicum
begannen

Die Fortsetzung folgt

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
April Mai 1842

s Geborne
Marienparochie Den 23 April dem Schuhmacher

Z osch eine T Johanne Hennme Nr 168
Den 23 dem Güterauslader Uhiemann ein Sohn
Wilhelm Louis Nr 1613 Den 29 ein unehel
S Nr 209 Den 8 Mai dem Spcisewirth
Voigt ein T Pauline Auguste Amalie

Ulrichsparochie Den 6 April dem Oekonomen
Hucke in S Gustav Emil Nr 1620 Den 16
dem Oekonomen Lchmann eine T Auguste Wilhel
mineTherese Nr 634 Den 28 dem Stadt
Sckiuldirector Scharlach ein Sohn Friedrich Emil
Nr 218Z Den 1 Mai dem Postillon Heinrich

eine T Anna Christiane Nr 234 Den 2 dem
Barbier Giircl eine Tochter Henriette Auguste Minna
Nr 449

Moritzparochie Den 21 April ein unehel Sohn
Nr 646 Den 26 dem Drechslermeister Iä

nicke ein S Friedrich Albert Nr 63V Den 29
dem Schlossermeister Hahmann eine T Auguste
Pauline Caroline Nr 631 Den 8 Mai dem
Salzsieder Frosch eine T Anna Marie Caroline
Nr 2088 Den 12 eine uneheliche Tochter
Nr 2133

Domkirche Den 24 April dem Btltchermeister
Stricyel eineT CharlotteTherese Auguste Nr 69

Neumarkt Den 8 April dem Maurer Jordan ein S
Gottlieb Heinrich Nr 1400 Den 23 dem Tuch
machernnister Achilles eine T Sophie Zriederite Emilie
Nr 1366 Den 28 dem Gärtner Hennicke
eine T Marie Auguste Nr 1402 Den 30
dem Fabrikarbeiter Harrmann eine T Johanne
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Friederike Wilhelmlne Nr 1197 Den 3 Mai
dem Klempnermeister Machcranz eine T Auguste
Louise Nr 1184 Den 7 dem Bückermeister
tViegandr ein Sohn Gottlob Ferdinand Gustav
Nr 1289

Glaucha Den 28 März dem Buchhändler der Wal
senhaus Buchhandlung Linnekogel ein S Heinrich
Wilhelm Ferdinand Anton Nr 1668 Den 24
April dem Handarbeiter Städtel ein Sohn Christian
Carl Nr 1818 Den 28 dem Eisenbahn Pack
schaffner N aage ein S Gottlieb Nr 17SS
Den S Mai dem Doctor der Philosophie Urgenannt
eine T Anna Charlotte Christiane Nr 1705

t Getrauet
Moritzparochie Den 16 Mai der vierte Lehrer an

der hingen Stadt Bürgerschule tviese mit I B
vviese Der Seiler Listing mit 2l D R Hau
niann

c Gestorbene
Marie nparochie Den 9 Mai der Schneidergeselle

Puff ausCanena alt LSI Auszehrung Den IS
des Kaufmanns Heynemann T Anna Therese alt
11 M 1 W 2 T Brustkrankheit Den 15 deS
Handarbeiters Reinhardt T Auguste alt 1V M
Gehirnentzündung

UlrichSparochie Den 10 Mai der Schlossermeister
L indner alt 78 1 8 M Altersschwäche Den 14
der Maurer Rlaar alt 67 Z Lungensucht

Moritzparochie Den 8 Mai des Maurergesellen
Zviey Ehefrau alt 42 Z 2 M Lungenentzündung

Neu markt Den 10 Mai des Schmiedemeisters
Senff S August Hermann alt 3 I 3 M 1 W
8T Bräune Den 11 die Strumpswirkerwittive
Grröfer alt 78 I Altersschwäche Den 12 des
Tischlermeisters Gruyer Sohn Friedrich Wilhelm
Gustav alt 2 M 2 W Schlagfluß

Glaucha Den 1 t Mai des Ziegeldeckergesellen Ser
ger Wittwe alt LSI Altersschwäche Der Hand

arbei
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arbeiterFischer alt 38 1 8 M Lungenerweiterung
Den 13 des Handarbeiters Hoch T Amalie Therese
alt3J IM 1W 2T Lungenentzündung Den 14
ein unehel S alt 6 M Krämpfe Des Secretairs
an den Franckeschen Stiftungen Sroy T Alwine
Elise Laura alt 22 I 3 M Lungenschwindsucht
Den 16 des Eisenbahn Packschassners Waage S
Gottlieb alt 2 W 3 T Krämpfe

Herausgegeben im Namen der Armendirectioa
vom Diaconus Drvander

Bekanntmachungen
ES haben sich neuerdings verschiedene Personen

erlaubt auf den öffentlichen Plätzen den Rainen und
Triftwegen c zum Nachtheil der Hütungsberechtigten
Rasen abzustechen und dadurch die Grasnarbe theilweise
völlig vertilgt Dergleichen Beschädigungen fremden
Eigenthums sollen nach 1490 flg Th II Tit 20
des Allgem LandrechtS durch körperliche Züchtigung
Strafarbeit oder Gefängniß geahndet werden wir ha
ben daher unsre executiven Polizeibeamten angewiesen
auf dergleichen Übertretungen genau zu vigiliren und
die Schuldigen zur unnachsichtlichen Bestrafung anzuzei

gen Halle den 11 Mai 1842
Der Magi strat

Nothwendiger Verkauf
bei dem

König Land und Stadtgericht zu Halle
Das am alten Markte suk tir 692 Hierselbst bele

gen dem Auktionator Wächter gehörige Wohnhaus
mbst Zubehör nach der nebst Hypothekenschein und Be
dingungen in der Registratur einzusehenden Taxe abge
schätzt auf 2161 Thlr 17 Sgr S Pf soll

am 24 August d I Vormittags 1l Uhr
an ordentlicher Gmchtsstelle subhastirt werden
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Di Militair Schwimmanstalt in den Pulverweiden

hinter der goldenen Egge ist wieder eröffnet und können
in derselben auch Civilpersonen cu den Unterricht gegen
ein Honorar von 2 Thlr an den Schwimmübungen
gegen ein dergl von 20 Sgr für die ganze Saison
Theil nehmen Der Unterricht wird unter Aussicht eines
Osficiers mit allen nur möglichen Vorsichts und Sicher
heilemaaßregeln ertheilt und auch während des Abmar
sches des Bataillons zu den Herbstübungen fortgesetzt

Meldungen zur Th ilnchme können bei dem Unter
zeichneten Paradeplatz Nr 1063 so wie an der An
stalt selbst gemacht werden

Halle den 2V Mai 13iZ
Die Airection der Milirair Schwimmanstalt

r on Rohrsche dr Kapitain
Ein i der Nähe der Promenade gelegenes freund

liches HauS soll zwischen hier und Ende Juni d I billig
verkaust werden Das Nähere ist zu erfahren beim Herrn
CommissionairArnvl auf dem Neumarkr Nr 1290

F Albert Pfahl Leipziger Straße r 299,
empfiehlt sein wohlassorli res Lager von Tabakspfeifen
Stöcken Cigarrenspitzm Stetes cope Tintenstecher
u s v zu den billiqsten Preisen

Leipziger Straße Nr 299 ist zum 1 Zuli eine
Stube zu vermi schen

Ein Laden mit Familienwohnung in einer der leb
haftesten Straßen am Markte ist Zohannis oder Michae
lis zu vermiethen Alles Nähere durch Commisstonair
I G Fiedler kleine Steinstraße Nr 2 0S

Im Niemeyerscheu Hause am großen Berlin
Nr 431 ist ein Logis für ruhige Miether von jetzt oder
IohanniS a n abzulassen

Lnc c 5nuljü 50lla Leite I lunil Z Lgr ge
bleiclite 7 8gr, incZsor un Xünigzseise ver
lcauk

sus Lrezclen Iist
F
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Meine Gondeln stehen immer zu bekommen zu Ge
sellschaftSftSfuhren nach der Rabeninsel Beuchlitz CrSll
witz und nach Trotha meine Wohnung ist dicht an dem
Apollogatten Noch bemerke ich hiermit daß meine
Badeanstalt nebst Badehäusem wieder zum Baden ein
gerichtet ist und ertheile auch zugleich Schwimmunterricht

Rnöchel sen
Glaucha am Saalberg Nr 1303

Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenst an daß
meine Bateanstclt wieder eröffnet ist und der Schwimm
unterricht von Neuem beginnt Eliysch

Daß der Tanzunterricht im Gasthofe zum golvnen
Hirsch wieder seinen Anfang nimmt zeige ich ergebenst
an mit der Bitte sich daselbst Sonntags von 1 4 Uhr
bei mir zu melden Leiter Tanzlehrer

Geübte Ziegelstreicher finden dauernde Beschäftigung

bei I F GtegmannMärkerstraße Nr 468
In der großen Steinstraße Nr 168 ist eine neu

melkende Zi ege zu verkaufen

Ein verdeckier moderner Kinderwagen steht billig
zum Verkauf auch ist Stube und Kammer zu vermie
then KlauSthor N r 2169

Zm geehrten Auftrag einer hier abreisenden adlichen
Familie sollen mehrere zurückgelasseneMeubles bestehend
in Kommoden Spiegeln Schränken Waschgefäßen
mehreren Tischen Stühlen Sophas nebst einer Par
thie sehr guter Weine als Usul Lsuiernes Haut
Lsrssc Meäoc Lt Julien einige Bout RüdeSheimer
Markebrunner Muscat und andere gute Sorten Weine
wo von Letzieren zwar nur kleineNeste sind Im Wege der
Aucrion kommende Mittwoch den 26 d M und zwar
dieWeine Vormittag von 9 Uhr die Mobilien von Nach
mittag 2 Uhr an in dem Saale des am alten Markte
iub I r 6S1 belegenen Gasthauses zum goldenen Pflug

verkauft erden Gottl Wächter
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Ich beeile mich hierdurch anzuzeigen daß ich zur

Unterstützung der hülssbedürftigen Hain
burger

Eine Geschichte des Hamburger Brandes
Mit dem Plans der Stadt

herausgeben werbe

Herr Dr Fr Saß durch längern Aufenthalt in
Hamburg mit den dortigen Ortsverhältnissen hinlänglich
bekannt ist heute von hier nach Hamburg gereist um
an Ort und Stelle die Data zu sammeln

Dieser ehrenwerthe Schriftsteller liefert das Manu
scrlpt ohne alle Vergütung und beansprucht nur die Reise
spesen Herr I r Rob Heller hat die Güt gehabt
die Redaction des Manuskriptes unentgeldlich zu über
nehmen

Ich erd das Buch in meiner Officin ohne allen
gewinn auf das Dilligste herstellen und hoffe durch
die Theilnahme des Publikums unterstützt binnen Kur
zem eine bedeutende Summe zur Linderung der grenzen
losen Noth an den Hülfsverein abliefern zu können

Den Preis für das gehestete Exemplar habe ich vor
der Hand auf Thlr gestellt ohne der Mildthätigkeit
Schranken zu setzen

Ich hoffe daß ich durch dieses Unternehmen jeder
niedrigen Geldspeculation den Weg vertreten habe und
rechne bestimmt darauf daß mir keiner meiner Herren
College durch eine Concurrenz die Mittel benehmen wird
die Noth in Etwas mildern zu können

Jede Buchhandlung nimmt Aufträge an

Leipzig am 10 Mai 1842
Philipp Reclam jun

Das Pianoforte Magazin vonC L Rahnefeld
Märkerstraße Nr 453 hält fortwährend eine Auswahl
neuer Fortepianos in Flügel und Tafelform von 65 bis
180 Thlr vorräthig und leistet für die Dauer d rselbtn
3 Jahr Garantie
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Blumenpflanzen Verkauf
1 60 Sorten vorzüglich start ins Gefüllte fallende Som

merlevkojen a Schock 3 Sgr
2 LKsrnois englische gelbblühende

Sommerlevkoje 6c 6 Sgr3 7 Sonen Winlerlevkojm clc 4 Sgr
4 S4 Sorten gefüllte Feder od RSHrastern clo 2 Sgr
5 24 Sorten dergleichen Zwergastern clo 2 Sgr
6 24 Sorten gefüllte Balsaminen 6c 4 Sgr
7 8 Sorten elegans clo 4 Sgr8 brauner Goldlack lo 2 SgrS circa 100 u m Sorten Sommerblumen 6o 2 Sgr
sind zu verkaufen im Nendant JeremiaSfchen Garten
in Halle Glaucha Nr 1970 beim

Gärtner H Poock
Alle Arten Schmutz und Oelflecke werden mit aller

Sorgfalt von mir gereinigt daß sie nie wieder zum Vor
schein kommen Auch färbe ich alle Arten wollene Klei
dungsstücke in allen Couleuren mit ächt stehender Farbe
die nicht abfärbt wieder auf

L Drechsler
Nannische Straße im Gasthof zur goldenen Rose

C A Schwarz aus Schnccbcrg
empfiehlt zu diesem Jahrmärkte einem hiesigen und aus
wärtigen hochgeehrten Publikum sein Waarenlager alS
ächte Zivirnspitzen gute gestickte Platlstichkragen in Mull
Batist und in Spitzengrund gemusterten Spitzcngrund
zu Hauben und Kragen gemusterten und schlichten Schwei
zer Mull zu Kleidern und Kragen schottischen Batist
Musseline zu Gardinen Franzen und Borten Vor
hemdchen für Herren ausgezeichnet schönen Nähzwirn
vom feinsten bis zum stärksten so von allen eine große
Auswahl und noch mehrere in dies Fach einschlagende
Artikel Sein Stand ist auf dem Jahrmarktsplatz mit
Firma wo er hoffen darf baß Niemand unzufrieden die
Bude verlassen wird
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Leinwandwaaren u Tischzeug Verkauf ÄZ

Rannische Straße im Gasthause zu den drei
Schwanen

Um eine jede Concurrenz unmöglich zu machen ver
kaufe ich während der Dauer des Jahrmarktes nachste
hende Waaren zu folgenden beispiellos niedrigen Preisen
als breite Kleider und Schürzenleinwand s 2 und
3 Sgr die Elle H breite Ueberzüge und Federleinwand
von 3 Sgr an die Elle H bis I breiten Leinen Bett
zwillich von 4 Sgr an die Elle ächte Köperzeuge zu
Kleidern Schlafröcken und Beinkleidern von 2 Sgr an
die Elle schwarze und graue Futterleinwand 2 Thlr
das halbe Schock Futterkattune und weißen Schittinz
vonl Sgr an die Elle Futterbarcbent 2 Sgr die Elle
Z breiten feinen weißen Camdrik 6 Sgr die Eile feinen
weißen Köper und Damast äußerst wohlfeil

Als ganz wohlfeil empfehle ich noch
Leinen Zwillich Tafelgedecke für 6 und 12 Personen

von Thlr an das Gedeck feine Damast Tafelgedecke
für 6 und 12 Personen von 2z Thlr an das Gedeck
2 Ellen bis S Ellen lange Zwillich und Damast Tisch
tücher ohne Nath von 12 Sgr das Stück an Zwillich
und Damast Servietten 6 Stück von 1 Thlr an Da
mast Handtücher 6 Stück für 2 Thlr schöne weiße
Taschentücher mit weißen Käntchen 6 Stück
für SV Sgr burtte Taschentücher 6 Stück für 26 bis
30 Sgr Thee Servietten bunte Tischdecken c

Wiederverkänfer oder Familien welche ganze Stücke
kaufen bekommen einen besondern Rabatt

M Hermann aus Br eslau
Die Grasnutzung auf der Schleuse zu Gimritz soll

den 26 d M Nachmittag 3 Uhr an den Meistbietenden
verpachtet werden

Ein unverheiralheter Kutscher der sofort anlreten
kann wir gesucht Kleine Ulrichsstraße Nr S9S

Eine neumilchende Ziege steht zu verkaufen Nr 670
am alten Markt



Bekanntmachungen KZ9

Die Leinwand Handlung
von H Waldenbcrg aus Berlin

empfiehlt zum Ersten NIale zu diesem Markt einem
hohen Adel und geehrten Publikum ihr wohlassortirtes
Lager Leinwand Tischzeugeu Handtücher
als auch H und Z breice Herrn hurer und N ei ß
garn Leinwand s 60 Berl Ellen von 9 Thlr an
Lreas und Greifenbergcr Leinwand SV

Berliner Allen von 7 Thlr n
Schlcsische Leinwand 2 öv Berliner Ellen von

6 Thlr an
Tafel Gedecke in Drell mit 6 Servieren von

Thlr an
llc clo in Drell mit 12 Servietten von 4 Thlr an
Damast Tafelgedeckc mil6 Serv von 3 Thlr an
ic li mit 12 Servietten von 6 Thlr an

2 bis 2 Eilen große Tischtücher von 12Sgr an
S Ellen große Tafeltücher ohne Nach von2Thlr an
Weiße leinene Taschentücher das Dutzend von 1H

Thlr an
Srubenhandtücher in Drell das Dutzend von

2z Thlr an
Io in Damast das Dutzend von 6 Thlr an
Roch und bl ugestreiften Bertdrillich von 6 und

6 Sgr an
Inletzeuge von 3j Sgr an Raffee u Thee

Servierren
Auch sind eine Parthie gut genähter Manns und

Lrauenhemdcn billig zu verkaufen
Das Verkaufslocal ist Rannifchc Straße
Nr 607im HausedcrLrauU ittwctVcber

Von der Billigkeit und Neelliiät wird sich jeder ge
ehrte Käufer überzeugen indem es nicht abgesehen das
Publikum durch leere Schreierei heranzulocken



6SV Dekan nrmachnngen
Die heute früh gegen vier Uhr erfolgte glückliche

Entbindung meiner lieben Frau von einem gesunden
Knäblein beehre ich mich unsern theilnehmenden Freunden
und Verwandten hierdurch statt besonderer Meldung
ganz ergebenst anzuzeigen

Halle am 19 Mai 1842
Th 2ööhme Diaconus zu S Moritz

Es ist am 17 d M Abends zwischen 4 und S Uhr
auf dem Wege vom Bahnhofe hinter der Mauer bis in
die Steinstraße ein Armband von rothen Korallen mit
goldnem Schloß verloren gegangen Der ehrliche Finder
wird gebeten es gegen eine angemessene Belohnung im
goldnen Ninge abzugeben

Es ist am Mittwoch den 13 d M auf dem Wege
vom Fürstenthal nach dem Pfälzer Schießgraben eine
Breche blattförmig mit länglichen Rubinen versehen
verloren gegangen Dem ehrlichen Finder wird eine an
gemessene Belohnung zugesagt Zugleich wird vor den
Ankauf derselben gewarnt Dachritzgasse Nr 986

Ein ordentliches ehrliches und fleißiges Mädchen
findet zum 1 Juni einen Dienst und kann sich melden
Sandberg und RathhauSgassen Ecke Nr 247

T Lriebus
Lehmsteine von richtiger MauersteingrSße pro Hun

dert 11j Sgr stehen zum Verkauf beim
Maurermeister T Lriebus

RaihhauSgasse Nr 247
Sonntag den 22 Mai ist bei mir Tanzvergnügen

wozu ich ergebenst einlade
Thusius in Dilau

Sonntag früh Speckkuchen und Monrag Nachmit
tag Gartenconcert von den Berghautboisten womit von
jetzt alle Montage damit fortgefahren werden soll bei

Rühne auf der Ma ille
Daß Kleinpfingsten Sonntag und Montag bei mir

gefeiert wird zeige ich an und lade dazu ergebenst ein

lvcber in Diemitz
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